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Titelsumme 
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ben, Vorgriffe 
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1 2 3 4 5 6 7 
 
 

- 357 - 
 

  Einnahmen   
  Verwaltungseinnahmen   
119 49 610 Vermischte Einnahmen 

Die Höhe der Einnahmen ist im Voraus nicht 
bekannt. 

10.731,20
251.000,00

- 
- 

10.731,20 
251.000,00 

-240.268,80
- 

  Zw.S. Verwaltungseinnahmen 10.731,20
251.000,00

- 
- 

10.731,20 
251.000,00 

-240.268,80
- 

  Übrige Einnahmen   
235 02 253 Zuweisungen der Bundesagentur für Arbeit nach dem 

SGB III zur Förderung der Arbeitsaufnahme und zur 
Durchführung von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen 

- 
44.300,00

- 
- 

- 
44.300,00 

-44.300,00
- 

235 05 253 Zuweisungen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe zur 
besonderen Förderung der Beschäftigung Schwer- 
behinderter 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

281 01 691 Rückerstattung von Zuweisungen u. dgl. 
Die Höhe der Einnahmen ist im Voraus nicht 
bekannt. 

2.493,93
500.000,00

- 
- 

2.493,93 
500.000,00 

-497.506,07
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen 2.493,93
544.300,00

- 
- 

2.493,93 
544.300,00 

-541.806,07
- 

  Titelgruppen   
63  Fördermaßnahmen aus dem Gebäudeversicherungs- 

erlös für die Förderbereiche Ziffern 1. bis 10. (vgl. 
Erläuterungen bei den Ausgaben) 

Die Entnahmen werden entsprechend dem Aus-
zahlungsbedarf unter Berücksichtigung der Til-
gungseinnahmen aus dem Grundstock abgeru-
fen; vgl. die Mehrausgaben bei Tit.Gr. 63. 

  

173 63 692 Darlehensrückflüsse von Gemeinden und Gemeinde- 
verbänden (vgl. Ausgaben zu Ziff. 3) 

1.021.291,90
- 

- 
- 

1.021.291,90 
- 

1.021.291,90
- 

356 63 950 Entnahme aus dem allgemeinen Grundstock (Unterteil 
Gebäudeversicherungserlös) 

Nicht mehr benötigte Mittel dürfen durch Rotabset-
zung von den Einnahmen an den Allgemeinen 
Grundstock -Unterteil Gebäudeversicherungserlös- 
zurückgeführt werden. 

712.344,38
- 

- 
- 

712.344,38 
- 

712.344,38
- 

  Summe Titelgruppe 63 1.733.636,28
- 

- 
- 

1.733.636,28 
- 

1.733.636,28
- 

84  Betrieb Haus der Wirtschaft 
Aufgrund mehrer einmaliger Veranstaltungen 
konnten höhere Einnahmen erzielt werden. 

  

119 84 610 Vermischte Einnahmen 1.985,00
- 

- 
- 

1.985,00 
- 

1.985,00
- 

124 84 610 Einnahmen aus der Vermietung von Konferenz- und 
Ausstellungsräumen 

657.571,23
490.000,00

- 
- 

657.571,23 
490.000,00 

167.571,23
- 

125 84 610 Sonstige Betriebseinnahmen 13.010,32
17.000,00

- 
- 

13.010,32 
17.000,00 

-3.989,68
- 

  Summe Titelgruppe 84 672.566,55
507.000,00

- 
- 

672.566,55 
507.000,00 

165.566,55
- 

  Gesamteinnahmen 2.419.427,96
1.302.300,00

- 
- 

2.419.427,96 
1.302.300,00 

1.117.127,96
- 

  Ausgaben   
  Personalausgaben   
422 16 940 Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte 131.928,62

400.000,00
- 
- 

131.928,62 
400.000,00 

-268.071,38
- 

427 52 253 Leistungen zur Förderung der Arbeitsaufnahme und 
zur Durchführung von Arbeitsbeschaffungsmaßnah-
men nach dem SGB III 

Die Mittel sind übertragbar. 

- 
73.900,00

- 
- 

- 
73.900,00 

-73.900,00
- 

427 53 253 Beschäftigungsentgelte aus Mitteln der Ausgleichs- 
abgabe nach dem Schwerbehindertengesetz für ent- 
lastende Personalmassnahmen 

Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 
235 05 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

429 01 253 Beschäftigungsentgelte zur Erleichterung der Beschäf-
tigung von Schwerbehinderten und ihnen gleichgestell-
te Menschen bei Landesbehörden 

- 
500,00

- 
- 

- 
500,00 

-500,00
- 

429 02 151 Personalaufwand 111.648,66
270.000,00

- 
- 

111.648,66 
270.000,00 

-158.351,34
- 

432 01 018 Versorgungsbezüge der Beamten und ihrer Hinterblie-
benen 

35.623.751,68
37.000.000,00

- 
- 

35.623.751,68 
37.000.000,00 

-1.376.248,32
- 

441 01 940 Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. (ohne 
Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

784.379,87
864.000,00

- 
- 

784.379,87 
864.000,00 

-79.620,13
- 
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443 01 940 Fürsorgemaßnahmen 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

894,67
13.800,00

- 
- 

894,67 
13.800,00 

-12.905,33
- 

446 01 018 Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u.dgl. 
(Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die globale Mehrausgabe bei 
1212.46101 bzw. die gegenseitige Deckungsfä-
higkeit (vgl. § 6 Abs. 1 Nr. 4.1 bis 4.4 STHG 
2007/08). 

5.587.135,21
800.000,00

- 
- 

5.587.135,21 
800.000,00 

4.787.135,21
- 

446 21 018 Beihilfen zu den Kosten der Pflege auf Grund der 
Beihilfeverordnung u.dgl. (Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die globale Mehrausgabe bei 
1212.46101 bzw. die gegenseitige Deckungsfä-
higkeit (vgl. § 6 Abs. 1 Nr. 4.1 bis 4.4 STHG 
2007/08). 

1.102.445,04
190.000,00

- 
- 

1.102.445,04 
190.000,00 

912.445,04
- 

459 01 940 Ersatz von Sachschäden an Beamte und Richter, so- 
weit die Leistungen nicht i.R. der Unfallfürsorge ge-
währt werden, sowie an Angestellte und Arbeiter 

- 
3.300,00

- 
- 

- 
3.300,00 

-3.300,00
- 

462 01 989 Globale Minderausgaben für Personalausgaben 
Vgl. Nr. 4.3 des Abschlussberichts. Die Erwirt-
schaftung der globalen Minderausgabe erfolgte 
durch die Stelleneinsparungen nach § 2 StHG 
2007/08. 

- 
-451.000,00

- 
- 

- 
-451.000,00 

451.000,00
- 

  Zw.S. Personalausgaben 43.342.183,75
39.164.500,00

- 
- 

43.342.183,75 
39.164.500,00 

4.177.683,75
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben   
525 21 155 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung der 

Bediensteten 
91.364,54

130.700,00
- 
- 

91.364,54 
130.700,00 

-39.335,46
- 

529 10 012 Für Aufwendungen bei Amtseinführungen und Verab- 
schiedungen von Behördenleitern 

- 
600,00

- 
- 

- 
600,00 

-600,00
- 

531 02 013 Für sonstige Öffentlichkeitsarbeit 
Die Mittel sind übertragbar. Tit. 531 02 und Kap. 
0701 Tit. 531 01 sind gegenseitig deckungsfähig. 

1.139,55
7.500,00

- 
- 

1.139,55 
7.500,00 

-6.360,45
- 

534 01 062 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 231.605,71
344.500,00

- 
- 

231.605,71 
344.500,00 

-112.894,29
- 

534 05 254 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 7.933,70
16.500,00

8.091,98
- 

16.025,68 
16.500,00 

-474,32
- 

547 02 011 Sachaufwand für die Verleihung der Wirtschaftsme- 
daille des Landes Baden-Württemberg 

Umsetzung 3.300,00 EUR von 1209.51801 

12.266,31
9.000,00

- 
- 

12.266,31 
9.000,00 

3.266,31
- 

549 01 989 Globale Minderausgabe für sächliche Verwaltungs- 
ausgaben 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben 344.309,81
508.800,00

8.091,98
- 

352.401,79 
508.800,00 

-156.398,21
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
632 02 011 Anteil des Landes an den Kosten des Landes Berlin 

für die Verkehrs- und Wirtschaftsministerkonferenz 
14.926,90
23.300,00

- 
- 

14.926,90 
23.300,00 

-8.373,10
- 

685 49 610 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 
schaften, Organisationen u. dgl. 

3.753,82
6.100,00

- 
- 

3.753,82 
6.100,00 

-2.346,18
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

18.680,72
29.400,00

- 
- 

18.680,72 
29.400,00 

-10.719,28
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben   
972 10 989 Globale Minderausgabe für den Einzelplan 07 

Über die Erwirtschaftung der globalen Minder-
ausgabe wurde ein Nachweis erstellt. 

- 
-7.653.800,00

- 
- 

- 
-7.653.800,00 

7.653.800,00
- 

981 01 990 Ausgaben für gebührenpflichtige Leistungen des 
Statistischen Landesamts 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Besondere Finanzierungsausgaben - 
-7.653.800,00

- 
- 

- 
-7.653.800,00 

7.653.800,00
- 

  Titelgruppen   
61  Abfindungen und Übergangsgelder 

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
  

425 61 940 Abfindungen und Übergangsgelder für Angestellte - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

426 61 940 Abfindungen und Übergangsgelder für Arbeiter - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

428 61 940 Abfindungen  für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
(Beschäftigte) 

21.698,13
17.000,00

- 
- 

21.698,13 
17.000,00 

4.698,13
4.698,13

  Summe Titelgruppe 61 21.698,13
17.000,00

- 
- 

21.698,13 
17.000,00 

4.698,13
4.698,13
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62  Jubiläumsgaben und -zuwendungen 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

  

422 62 940 Jubiläumszuwendungen für Beamte (und Richter) 3.000,00
6.100,00

- 
- 

3.000,00 
6.100,00 

-3.100,00
- 

425 62 940 Jubiläumszuwendungen für Angestellte - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

426 62 940 Jubiläumszuwendungen für Arbeiter - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

428 62 940 Jubiläumsgelder für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer (Beschäftigte) 

1.900,00
4.300,00

- 
- 

1.900,00 
4.300,00 

-2.400,00
- 

  Summe Titelgruppe 62 4.900,00
10.400,00

- 
- 

4.900,00 
10.400,00 

-5.500,00
- 

63  Fördermaßnahmen aus dem Gebäudeversicherungs- 
erlös für die Förderbereiche Ziffern 1. bis 10. (vgl. 
Erläuterungen) 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben sind in Höhe 
der Einnahmen bei Tit. 356 63 und Tit. 173 63 zu-
lässig. 

  

429 63 691 Personalaufwand (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 63 691 Sachaufwand (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

661 63A 691 Zuschüsse an die Landeskreditbank zur Darlehens 
Verbilligung sowie an Risiko-Kapitalbeteiligungs- 
Gesellschaften (zu 1.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

661 63B 692 Zinszuschüsse zur Verbilligung von Darlehen für den 
Grunderwerb und die Erschliessung für von Gewerbe-
gebieten (zu 3.) 

Das Land findet die Landeskreditbank für den er-
warteten Zinsaufwand im Voraus ab. Zuschüsse im 
Rahmen dieser Zweckbestimmung dürfen auch ne-
ben Finanzhilfen aus anderen zweckentsprechen-
den Bewilligungen des Staatshaushaltsplans ge-
währt werden (§ 35 LHO). Aus den Mitteln können 
auch Verwaltungskostenbeiträge an die Landes-
kreditbank gezahlt werden. 

1.258.793,56
- 

- 
- 

1.258.793,56 
- 

1.258.793,56
- 

661 63C 627 Zinszuschüsse des Landes an die Landeskredit- bank 
zur Verbilligung von Darlehen für Mass- nahmen zur 
rationellen Energieverwendung 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63A 691 sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63B 171 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 2.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63C 691 sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 4.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63D 692 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 10.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63E 692 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 3.) 548.622,35
- 

- 
- 

548.622,35 
- 

548.622,35
- 

822 63 692 Grunderwerb für sonstige Zwecke (zu 6.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

831 63 692 Zuführung als Kapitaleinlage an eine zu gründende 
Projektgesellschaft -neue Messe Stuttgart- (zu 6.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

853 63 692 Darlehen für den Grunderwerb und die Erschliessung 
von Gewerbegebieten (zu 3.) 

Die Mittel werden von der Landeskreditbank ver-
waltet. Aus den Mitteln können auch Verwaltungs-
kostenbeiträge der Landeskreditbank gezahlt wer-
den. Darlehen im Rahmen dieser Zweckbestim-
mung dürfen auch neben Finanzhilfen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO). Aus-
gaben zu Nr. 3 können im Rahmen der bei Tit. 661 
63 etatisierten Kassenmittel auch vor dem erwarte-
ten Rückfluss aus Darlehensrückzahlungen geleis-
tet werden. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

883 63 692 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände (zu 5.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 63A 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen (zu 1.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 63B 692 Zuschüsse zur Verlegung der Messe Friedrichshafen 
(zu 8.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

893 63A 171 Zuschüsse für Investitionen (zu 2.) -73.779,63
- 

- 
- 

-73.779,63 
- 

-73.779,63
- 
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893 63B 171 Zuschüsse für Investitionen (zu 4.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

894 63 124 Förderung des Projekts -International School Of 
Stuttgart (ISS)- (zu 9.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 63 1.733.636,28
- 

- 
- 

1.733.636,28 
- 

1.733.636,28
- 

67  Kosten des Hauptpersonalrats (und der Bezirks- 
personalräte) sowie der Haupt- (und Bezirks-) Vertrau-
ensleute der Schwerbehinderten 

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

  

527 67 011 Reisekosten - 
7.900,00

- 
- 

- 
7.900,00 

-7.900,00
- 

546 67 011 Sonstiger Sachaufwand - 
400,00

- 
- 

- 
400,00 

-400,00
- 

  Summe Titelgruppe 67 - 
8.300,00

- 
- 

- 
8.300,00 

-8.300,00
- 

69  Aufwand für Informationstechnik 
Umschichtung 7.637,36 EUR von 0701 

  

711 69 871 Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden 
zur Einführung der IuK-Technik 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

35.637,36
28.000,00

- 
- 

35.637,36 
28.000,00 

7.637,36
- 

  Summe Titelgruppe 69 35.637,36
28.000,00

- 
- 

35.637,36 
28.000,00 

7.637,36
- 

84  Betrieb Haus der Wirtschaft 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder verringert sich um die Mehr- oder 
Wenigereinnahmen bei Tit.Gr. 84. 

  

429 84 610 Personalaufwand 65.561,37
91.000,00

- 
- 

65.561,37 
91.000,00 

-25.438,63
- 

547 84 610 Sächliche Verwaltungsausgaben 320.378,90
313.900,00

33.591,22
19.181,49

353.970,12 
333.081,49 

20.888,63
- 

811 84 610 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

812 84 610 Erwerb von Maschinen, Geräten,  Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

101.887,15
3.900,00

67.579,40
- 

169.466,55 
3.900,00 

165.566,55
- 

  Summe Titelgruppe 84 487.827,42
408.800,00

101.170,62
19.181,49

588.998,04 
427.981,49 

161.016,55
- 

  Gesamtausgaben 45.988.873,47
32.521.400,00

109.262,60
19.181,49

46.098.136,07 
32.540.581,49 

13.557.554,58
4.698,13

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen 1.704.589,65

758.000,00
- 
- 

1.704.589,65 
758.000,00 

946.589,65
- 

  Übrige Einnahmen 714.838,31
544.300,00

- 
- 

714.838,31 
544.300,00 

170.538,31
- 

  Gesamteinnahmen 2.419.427,96
1.302.300,00

- 
- 

2.419.427,96 
1.302.300,00 

1.117.127,96
- 

  Personalausgaben 43.434.343,25
39.282.900,00

- 
- 

43.434.343,25 
39.282.900,00 

4.151.443,25
4.698,13

  Sächliche Verwaltungsausgaben 664.688,71
831.000,00

41.683,20
19.181,49

706.371,91 
850.181,49 

-143.809,58
- 

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 1.826.096,63
29.400,00

- 
- 

1.826.096,63 
29.400,00 

1.796.696,63
- 

  Ausgaben für Investitionen 63.744,88
31.900,00

67.579,40
- 

131.324,28 
31.900,00 

99.424,28
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben - 
-7.653.800,00

- 
- 

- 
-7.653.800,00 

7.653.800,00
- 

  Gesamtausgaben 45.988.873,47
32.521.400,00

109.262,60
19.181,49

46.098.136,07 
32.540.581,49 

13.557.554,58
4.698,13

  Zuschuss 43.569.445,51
31.219.100,00

109.262,60
19.181,49

43.678.708,11 
31.238.281,49 

12.440.426,62
4.698,13

     

 


